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Zl.: 004-1/2022 

 

N I E D E R S C H R I F T  Nr. I/2022 
über die Sitzung des Gemeinderates 

am Donnerstag, den 17. März 2022, 

in der VS Söll Turnsaal. 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:12 Uhr 
  
Anwesend: Bgm. Wolfgang Knabl   

Bgm.-Stv. Anton Zott 

GV Daniel Gruber 

GVin Marina Wurzer 

GR Johann Schellhorn 

GRin Melanie Treichl 

GRin Maria Birbamer-Zott 

GR Wolfgang Hendrich 

GR Josef Schachner 

EM Thomas Zott 

GV Stefan Krall 

GR Günther Abart 

EM Markus Schernthanner 

EMin Monika Eisenmann 

GR DI Johann Kogler 

 

 
Entschuldigt abwesend:  

 
 

 

 

GR Ernst Schneider 

GR Alois Horngacher 

GR Georg Horngacher 

 

 

Schriftführer: AL Mag. Peter Erhart 
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1. Angelobung der Mitglieder des Gemeinderates gem. § 28 Abs. 1 TGO. 

Auf Ersuchen von Bgm. Knabl informiert AL Mag. Erhart den Gemeinderat über das endgültige 

Wahlergebnis der Bürgermeister- und Gemeinderatswahl vom 27. Februar 2022. 

AL Mag. Erhart fasst das endgültige Wahlergebnis der Bürgermeister und Gemeinderatswahl 2022 

zusammen. Die Wahl fand am 27.02.2022 statt. Insgesamt wurden bezüglich der Gemeinderatswahl 

2022 2.975 Wähler im Wählerverzeichnis registriert. Es wurden 2.155 Stimmen abgegeben (2.081 

gültige Stimmen, 72 ungültige Stimmen). Die Wahlbeteiligung liegt bei 72,37 %. 

Das detaillierte Wahlergebnis der Gemeinderatswahl lautet wie folgt:  

 

Partei Stimmen Mandate im Gemeinderat 

Partei Stimmen Mandate 

T-Knabl 1.211 (58,19%) 10 

WIR 594 (28,07%) 4 

Liste 3 81 (3,89%) 0 

MFG 195 (9,37%) 1 

 

Im Rahmen der Bürgermeisterwahl 2022 wurden ebenfalls 2.975 Wähler im Wählerverzeich-

nis der Gemeinde Söll erfasst. Insgesamt wurden 2.155 Stimmen abgegeben (2.088 gültige Stimmen, 

65 ungültige Stimmen). 

 

Kandidat Stimmen Prozent 

Wolfgang Knabl 1.397 66,91% 

Alois Horngacher 586 28,07% 

DI Johann Kogler 105 5,03% 

 

In weiterer Folge wird die Verteilung der Mandate gem. d´hondtschem Ermittlungsverfahren 

erklärt und die damit abgeleitete Zusammensetzung des Gemeinderates. Ebenso wird auf die Vertei-

lung der Sitze im Gemeindevorstand, welche gleichfalls nach dem d´hondtschen Verfahren ermittelt 

werden, eingegangen. 

In weiterer Folge wird die Angelobung aller Gemeinderatsmitglieder vorgenommen, indem  

Bgm. Knabl folgende Angelobungsformel verliest „Ich gelobe, in Treue die Rechtsordnung der Repub-

lik Österreich zu befolgen, mein Amt uneigennützig und unparteiisch auszuüben und das Wohl der 

Gemeinde und ihrer Bewohner nach bestem Wissen und Können zu fördern.“ und anschließend ihm 

per Handschlag jedes Gemeinderatsmitgliedes die Einhaltung dieses Gelöbnisses erklärt. 

 

2. Beschlussfassung, ob ein zweiter Bürgermeister-Stellvertreter vorzusehen ist (§ 76 

lit. a TGWO). 

Bgm. Knabl erklärt, dass vor der konstituierenden Sitzung bereits Sondierungsgespräche stattge-

funden haben und daher sämtliche der folgenden Tagesordnungspunkte mit allen Gemeinderatslis-

ten vorbesprochen wurden. 
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Es sei unter anderem vorgesprochen, dass lediglich ein Bürgermeisterstellvertreter in der Ge-

meinde Söll gewählt werden soll. 

Der Gemeinderat beschließt auf Vorschlag von Bgm. Knabl sodann einstimmig, dass nur ein Bür-

germeister-Stellvertreter vorzusehen ist. 

 

3. Beschlussfassung über die Festsetzung der Anzahl der weiteren stimmberechtig-

ten Mitglieder des Gemeindevorstandes (§ 76 lit. b TGWO). 

Bgm. Knabl erklärt, dass der Gemeinderat die Anzahl der weiteren stimmberechtigten Mitglieder 

des Gemeindevorstandes festzulegen hat. Sie darf höchstens ein Viertel der Anzahl der Gemeinde-

ratsmitglieder, somit höchstens drei. Bgm. Knabl erklärt, dass in der Gemeinde Söll stets drei weitere 

Gemeindevorstände neben dem Bürgermeister und Bürgermeisterstellvertreter bestellt worden sind. 

Dieses Prozedere soll beibehalten werden. 

Der Gemeinderat beschließt auf Vorschlag von Bgm. Knabl sodann einstimmig, die Anzahl der 

weiteren stimmberechtigten Gemeindevorstandsmitgliedern mit drei festzusetzen. 

 

4. Beschlussfassung, ob die stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes 

im Falle ihrer Verhinderung durch Ersatzmitglieder zu vertreten sind (§ 76 lit. c 

TGWO). 

Bgm. Knabl erklärt, dass der Gemeinderat die Option habe zu entscheiden, ob der Gemeindevor-

stand im Falle einer Verhinderung durch Ersatzmitglieder vertreten wird. In den letzten Gemeinde-

ratsperioden wurden stets Ersatzmitglieder namhaft gemacht. Dieses Prozedere soll beibehalten wer-

den. 

Der Gemeinderat beschließt auf Vorschlag von Bgm. Knabl sodann einstimmig, dass die Mitglieder 

des Gemeindevorstandes im Falle ihrer Verhinderung durch Ersatzmitglieder zu vertreten sind. 

 

5. Ermittlung, wie viele Stellen des Gemeindevorstandes auf die einzelnen Gemeinde-

ratsparteien entfallen (§ 76 lit. d TGWO). 

Bgm. Knabl verweist auf die Ausführungen von AL Mag. Erhart, welcher die Berechnung der Ver-

teilung der Gemeindevorstandsverteilung erläutert. 

 T-KNABL WIR MFG 

  Reihung Mandate Reihung Mandate Reihung Mandate 

Mandate im GR 1    10 3    4  1,0 

durch 2                    2    5   2,00   0,50 

durch 3                    4    3,33   1,33   0,33 

durch 4                    5    2,50   1,00   0,25 

 

Der Gemeinderat beschließt auf Vorschlag von Bgm. Knabl sodann folgende Ermittlung, wie 

viele Stellen des Gemeindevorstandes auf die einzelnen Gemeinderatsparteien entfallen, einstimmig. 
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Gemeindevorstand 

4 Stellen T-Knabl 

1 Stelle WIR 

 

6. Bestellung von zwei Mitgliedern des Gemeinderates als Wahlhelfer unter Berück-

sichtigung der verhältnismäßigen Stärke der Gemeinderatsparteien (§ 78 Abs. 1 

TGWO). 

Bgm. Knabl erläutert, dass der Wahlvorgang durch zwei Wahlhelfer, welche aus der Mitte des 

Gemeinderates ausgewählt werden, unterstützt werden soll. 

Auf Vorschlag von Bgm. Knabl werden Monika Eisenmann und Marina Wurzer einstimmig als 

Wahlhelfer beschlossen. Die Frage, ob sie die Wahl annehmen, wird von beiden GR-Mitgliedern be-

jaht.  

 

7. Wahl des Bürgermeister-Stellvertreters bzw. der Bürgermeister-Stellvertreter (§ 76 

lit. f TGWO). 

Bgm. Knabl erläutert, dass jede Gemeinderatspartei, die Anspruch auf eine Stelle im Gemeinde-

vorstand hat, berechtigt ist, eines ihrer Mitglieder vorzuschlagen. Die Wahlen sind in geheimer Ab-

stimmung mit Stimmzetteln durchzuführen (§ 76 TGWO 1994). 

Für die Vorschläge der Mitglieder zum Bürgermeisterstellvertreter ist die Unterschrift der Mehr-

heit der Mitglieder der betreffenden Gemeinderatspartei erforderlich. Die entsprechenden Wahlvor-

schläge werden im Rahmen der konstituierenden Sitzung eingereicht und jeweils von sämtlichen Ge-

meinderatslistenmitgliedern unterfertigt. 

Demnach wird GR Anton Zott von der Liste T-Knabl und GR Stefan Krall von der Liste WIR als Kan-

didat für die Bürgermeisterstellvertreterwahl vorgeschlagen. 

GR Anton Zott wird sodann mit 10 Stimmen zum Bürgermeisterstellvertreter der Gemeinde Söll 

gewählt. Die restlichen fünf Stimmen entfallen auf GR Stefan Krall. 

 

8. Wahl der weiteren stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes (§ 76 lit. 

g TGWO). 

Bgm. Knabl erläutert, dass es sich hierbei nicht um eine Wahl im eigentlichen Sinne, sondern um 

eine Namhaftmachung der jeweils berechtigten Gemeinderatsliste handeln würde. 

Die entsprechenden Namhaftmachungen werden sodann von den jeweiligen Gemeinderatslisten 

eingereicht. Die jeweiligen Namhaftmachungen wurden von sämtlichen Gemeinderatslistenmitglie-

dern unterfertigt. 

Folgende Mitglieder des Gemeinderates werden als weitere stimmberechtigte Mitglieder des Ge-

meindevorstandes namhaft gemacht: 
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Gemeindevorstand – Mitglieder 

Stefan Krall WIR 

Daniel Gruber T-Knabl 

Marina Wurzer T-Knabl 

 

9. Eventuelle Beschlussfassung über die Wahl der Ersatzmitglieder der stimmberech-

tigten Mitglieder des Gemeindevorstandes. 

Bgm. Knabl erläutert, dass anders als beim Gemeinderat ein Ersatzmitglied des Gemeindevorstan-

des für ein bestimmtes Mitglied bestellt wird, welches es im Verhinderungsfall zu vertreten hat. Die 

entsprechenden Namhaftmachungen werden sodann von den jeweiligen Gemeinderatslisten einge-

reicht. Die jeweiligen Namhaftmachungen wurden von sämtlichen Gemeinderatslistenmitgliedern 

unterfertigt. 

 

Gemeindevorstand – Mitglieder 

Name Fraktion 

Johann Schellhorn für Bgm. Wolfgang Knabl T-Knabl 

Melanie Treichl für Bgm.-Stv. Anton Zott T-Knabl 

Günther Abart für Stefan Krall WIR 

Maria Birbamer-Zott für Daniel Gruber T-Knabl 

Ernst Schneider für Marina Wurzer T-Knabl 

 

Das Protokoll über die Gemeindevorstandswahl wird der Bezirkshauptmannschaft nach Ausferti-

gung und Unterfertigung durch sämtliche anwesende Gemeinderäte übermittelt. 

 

10. Beschlussfassung über die Einrichtung von Ausschüssen und Wahl ihrer Mitglie-

der und eventuelle Ersatzmitglieder gemäß §§ 24, 109 TGO und § 83 TGWO sowie 

Bestimmung der vom Gemeinderat in andere Organe zu entsendende Vertreter der 

Gemeinde. 

Bgm. Wolfgang Knabl informiert den Gemeinderat, dass sich die Zusammensetzung der bisheri-

gen Ausschüsse ändern sollte und stellt anschließend die einzelnen Ausschüsse sowie deren Tätig-

keitsfeld vor. Um diese Ausschüsse bereits in der heutigen Gemeinderatssitzung installieren zu kön-

nen, bedarf es allerdings der Zustimmung von mindestens zwei Drittel der Gemeinderatsmitglieder, 

dass die Ausschüsse bereits in der konstituierenden Sitzung eingerichtet werden können. 

 Der Gemeinderat beschließt daraufhin einstimmig, die Einrichtung der Ausschüsse bereits in 

der heutigen Sitzung zu behandeln und zu besetzen. Es sollen einheitlich jeweils fünf Ausschussmit-

glieder je Ausschuss namhaft gemacht werden. 

 Die stimmberechtigten Mitglieder der Ausschüsse sind aus der Mitte des Gemeinderates nach 

den Grundsätzen der Verhältniswahl und der Fraktionswahl zu wählen. Der Grundsatz der Verhältnis-

wahl gilt jedoch nicht für die Entsendung von Gemeinderatsmitgliedern in die Verbandsversammlung 
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von Gemeindeverbänden. Neu ist die Möglichkeit der Entsendung von Zuhörern in Ausschüsse von 

jenen Gemeinderatsparteien, welche keine Mitglieder für die Ausschüsse benennen können. Dieses 

Recht gilt für sämtliche Ausschüsse mit Ausnahme des Überprüfungsausschusses. Beim Überprü-

fungsausschuss dürfen zudem auch nur Gemeinderatsmitglieder namhaft gemacht werden. 

 Nach kurzer Beratung wird einstimmig beschlossen, gem. §§ 24, 109 TGO und § 83 TGWO 

folgende Ausschüsse mit unten angeführten Mitgliedern einzurichten, folgende Personen als Mitglie-

der zu wählen sowie folgende Personen als vom Gemeinderat in andere Organe zu entsendende Ver-

treter und Ersatzmitglieder zu bestimmen. Die Ernennung von Ersatzmitgliedern in den Ausschüssen 

wurde einstimmig abgelehnt. Die weiteren beratenden Mitglieder sollen zu einem späteren Zeitpunkt 

beschlossen werden. 

 

a) Dorfentwicklung, Wohnbau und Projekte 

Tätigkeitsbereich: Leistbares Wohnen 

Besondere Bauangelegenheiten 

Vergaberichtlinie für Miet- und Eigentumswohnungen 

Gemeindeentwicklung, Infrastruktur 

  

Mitglieder: Bgm. Wolfgang Knabl 

Bgm.-Stv. Anton Zott 

GR Ernst Schneider 

GR Maria Birbamer-Zott 

EM Matthias Treichl 

GR Johann Kogler (Zuhörer) 

 

Der Ausschuss wählt im Rahmen der Gemeinderatssitzung mit einem Stimmverhältnis von 4:0 Stim-

men Bgm. Wolfgang Knabl zum Obmann. 

 

b) Energie und Digitalisierung 

Tätigkeitsbereich: Breitbandausbau 

Dezentrale Erneuerbare Energie (Energiegemeinschaften) 

Mobilität 

Umwelt- und Klimaschutz 

  

Mitglieder: GV Daniel Gruber 

Bgm. Wolfgang Knabl 

Bgm.-Stv. Anton Zott 

EM Andreas Feyersinger 

EM Mario Gruber 

EM Walter Huetz (Zuhörer) 



9 

 

 

Der Ausschuss wählt im Rahmen der Gemeinderatssitzung mit einem Stimmverhältnis von 4:0 Stim-

men GV Daniel Gruber zum Obmann. 

 

c) Überprüfungsausschuss (Budget und Finanzen) 

Tätigkeitsbereich: Überprüfung 

Statistik und Berichtswesen 

  

Mitglieder: GV Marina Wurzer 

GR Wolfgang Hendrich 

GR Johann Schellhorn 

GR Ernst Schneider 

GR Markus Schernthanner 

 

Der Ausschuss wählt im Rahmen der Gemeinderatssitzung mit einem Stimmverhältnis von 4:0 Stim-

men GV Marina Wurzer zur Obfrau. 

 

d) Kultur, Landwirtschaft/Regionalität, Kunst und Brauchtum 

Tätigkeitsbereich: Landwirtschaft und Dorfbildpflege 

Brauchtumspflege 

Kirchenkultur 

Kunst- und gesellschaftliche Veranstaltungen 

Infrastruktur für Freizeit und Erholung (Rad- und Wanderwege, Loipen) 

Veranstaltungskalender 

  

Mitglieder: GR Maria Birbamer-Zott 

GR Johann Schellhorn 

GV Marina Wurzer 

EM Christina Sojer 

GR Günther Abart 

EM Rudolf Gstöttner (Zuhörer) 

 

Der Ausschuss wählt im Rahmen der Gemeinderatssitzung mit einem Stimmverhältnis von 5:0 Stim-

men GR Maria Birbamer-Zott zur Obfrau. 

 

e) Vereine, Sport und Ehrenamt 

Tätigkeitsbereich: Vereinsangelegenheiten 

Vereinsförderung 
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Sport- und Traditionsvereine 

  

Mitglieder: Bgm. Wolfgang Knabl 

GV Daniel Gruber 

EM Julian Laihartinger 

EM Melanie Kindl 

GR Günther Abart 

 

Der Ausschuss wählt im Rahmen der Gemeinderatssitzung mit einem Stimmverhältnis von 5:0 Stim-

men Bgm. Wolfgang Knabl zum Obmann. 

 

f) Gesellschaft und Soziales 

Tätigkeitsbereich: Familienfreundliche Gemeinde 

Bildung, Eltern-Kind-Zentrum 

Senioren und Jugendtreff 

Gesundheit und Fürsorge 

Zukunftsdialog 

Familienförderung 

Spielplatzcheck 

  

Mitglieder: GR Melanie Treichl 

GV Marina Wurzer 

GR Josef Schachner 

EM Annalena Hörl 

GR Monika Eisenmann 

EM Sabrina Theresa Woods (Zuhörer) 

 

Der Ausschuss wählt im Rahmen der Gemeinderatssitzung mit einem Stimmverhältnis von 5:0 Stim-

men GR Melanie Treichl zur Obfrau. 

 

g) Bestellung der Gemeindevertreter in die Verbandsversammlung des AV-SSE (§ 4 Abs. 1 der 

Verbandsversatzung): 

Mitglieder: Bgm. Wolfgang Knabl 

 GR Johann Schellhorn 

 GR Stefan Krall 

 

Ersatzmitglieder: Bgm.-Stv. Anton Zott 

 GR Wolfgang Hendrich 

GR Markus Schernthanner 
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Der Gemeinderat beschließt zudem einstimmig, dass die Söller Gemeindevertreter in der Verbands-

versammlung GR Johann Schellhorn zum Obmann des Verbandes wählen sollen. 

 

h) Bestellung der Gemeindevertreter in den Gemeindeverbandsausschuss Altenwohn- und Pfle-

geheim Scheffau (§ 7 Abs. 1 u. 2 der Verbandssatzung): 

Mitglieder: Bgm. Wolfgang Knabl 

 Bgm.-Stv. Anton Zott 

 GR Josef Schachner 

 

Ersatzmitglieder: EM Anna Stock 

 EM Sarah Knabl 

 GR Monika Eisenmann 

 

Der Gemeinderat beschließt zudem einstimmig, dass die Söller Gemeindevertreter in der Verbands-

versammlung Bgm. Wolfgang Knabl zum Obmann des Verbandes wählen sollen. 

 

i) Bestellung des Gemeindevertreters in die Mitgliederversammlung des AV-WKU (§ 6 lit. c der 

Verbandsversatzung): 

Mitglied: Bgm. Wolfgang Knabl 

 

j) Bestellung des Gemeindevertreters in die Forsttagssatzungskommission (§ 19 Tiroler Waldord-

nung): 

Mitglied: Bgm. Wolfgang Knabl 

Ersatzmitglied: GR Johann Schellhorn 

 

k) Bestellung des Gemeindevertreters in den Friedhofausschuss (Punkt V. des Bestandvertra-

ges): 

 Mitglieder: Bgm. Wolfgang Knabl 

Beratende Mitglieder: GR Johann Schellhorn 

GR Maria Birbamer-Zott 

GR Wolfgang Hendrich 

GR Monika Eisenmann 

Bauhofmitarbeiter Stefan Winkler 
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l) Bestellung der Gemeindevertreter in den Sanitätssprengelausschuss (§ 2 des Gemeindesani-

tätsdienstgesetzes): 

Gemeindevertreter: Bgm. Wolfgang Knabl 

 

m) Bestellung des Gemeindevertreters in den Planungsverband Söllandl Wilder Kaiser: 

Gemeindevertreter: Bgm. Wolfgang Knabl 

 

n) Information zur Bestellung der Geschäftsführerin bei der Söller Infrastruktur GmbH & Co KG. 

Bgm. Wolfgang Knabl informiert den Gemeinderat, dass beabsichtigt ist GR Melanie Treichl zur 

neuen Geschäftsführerin der Söller Infrastruktur GmbH & Co KG zu bestellen. 

 

11. Anträge, Anfragen, Allfälliges 

a.) Information zur Flüchtlingsitutaion aufgrund der Ukrainekrise. 

Bgm. Knabl informiert den Gemeinderat von der am Vormittag per Videokonferenz stattge-

fundenen Bürgermeisterkonferenz zum Thema Flüchtlinge aus der Ukraine. Die Gemeinde Söll erhält 

die wichtigen Kontaktdaten der BH Kufstein und soll zukünftig die Anfragen der Gemeinde etwas bün-

deln. Unter anderem wird vor allem auf die Registrierung der Flüchtlinge hingewiesen. Mit der Re-

gistrierung sind Flüchtlinge unter anderem berechtigt, einen Arzt aufzusuchen, öffentliche Verkehrs-

mittel zu benutzen oder zu arbeiten. 

Außerdem wird in naher Zukunft die Suche nach Quartieren im Vordergrund stehen. Im Bezirk 

werden ca. 30.000 Flüchtlinge erwartet. Umgerechnet auf die Kopfquote im Bezirk würde dies für die 

Gemeinde Söll eine Anzahl von ca. 160 Personen bedeuten. 

 

Söll, am 23.03.2022 

 

Der Bürgermeister: Gemeindevorstandsmitglieder: 

 

gez. Wolfgang Knabl e.h. 1.) gez. Stefan Krall e.h. 

2.) gez. Daniel Gruber e.h. 

 

 

Der Schriftführer: 

gez. Peter Erhart e.h. 
 


